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Zitat von Bolzbold

Abstoßend finde ich übrigens Deine wirklich schon an Bösartigkeit grenzende
Interpretation meiner Motive sowie die Herstellung "alternativer"
Kausalzusammenhänge...

Das sehe ich auch so, denn diese Erzählung hier

Zitat von Quittengelee

Ich habe ein Problem damit, dass du erst veröffentlichst, kein Interesse an Beförderung
zu haben, um dich um deine Kinder zu kümmern und dann, um dem Burnout zu
entgehen in die Behörde geflohen bist, um hinterher eine Beförderungsstelle an einer
Schule entgegen zu nehmen. Irgendwer schrieb, dass das oft so gemacht wird. Ich
kenne zwar niemanden, aber abstoßend finde ich es allemal. Wenn dir das keine
Probleme bereitet, ist es ja gut.

lässt viele erhebliche Aspekte deiner Überlegungen und deiner Karriere der letzten Jahre, die du
hier transparent gemacht hattest, leider der Effekthascherei wegen aus.

Die Kernaussage, dass sich der Schritt von einer Koordinationsstelle zur Schulleitung finanziell -
anders als in der Wirtschaft bei vergleichbaren Karriereschritten - überhaupt nicht lohnt, ist
vollkommen richtig. Für mich ist das der zentrale Grund, bei bisherigen Anfragen jeweils
dankend abgelehnt zu haben. Um Schule entscheidend mitzugestalten, muss man nicht
zwingend in der Position der Schulleitung sein.
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